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1. Theologische Fakultät. 

Prof. Dr. Scholz: 1) Erklärung des Propheten „Ezechiel“ wöchent- 

lich 4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr (privatim); 

2) Hebräische Grammatik mit Übersetzungsübungen, wöchentlich 

2stündig, Montag und Mittwoch von 2--3 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Grimm: Exegese der Apostelgeschichte, wöchentlich 

4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 9-- 10 Uhr (privatim) ;z 

2) Einleitung in die hl. Schriften des neuen Testamentes, wöchent- 

lich 2 Stündig, Freitag von 9--10 und Samstag von 10--11 Uhr 

(publice). 

Prof. Dr. Kihn: 1) Kirchenrecht, wöchentlich 5Stündig, Montag mit 

Freitag von 8--9 Uhr (privatim); 2) Patrologie mit Lektüre 

ausgewählter Väterschriften, wöchentlich 2 Stündig, Donnerstag 

von 11--12 Uhr und Samstag von 10--11 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Goepfert: 1) Moraltheologie, wöchentlich 5 Stündig, Mon- 

tag, Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag von 11--12 Uhr 

(privatim); 2) Pastoraltheologie, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Mittwoch, Freitag von 3-4 Uhr, Donnerstag von 8--9 Uhr 

(privatim); 3) Homiletisches Seminar, wöchentlich 2 stündig, 

Unterkurs, Donnerstag von 11--12, Oberkurs, Samstag 9-10 

Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Schell: 1) Apologetik 1. Teil: Theodicee oder Beweis 

Gottes und des Geistes, wöchentlich 5 Stündig, Montag, Dienstag, 
Mittwoch, Freitag, Samstag von 8--9 Uhr (privatim); 2) Kritische 
Besprechung der wichtigsten wissenschaftlichen Gegner des 
Christentums in der Gegenwart IL, Büchner's Kraft und Stoff
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(Fortsetzung und Schluss); Sodann (der moderne Pantheismus 

und Pessimismus, insbesondere Ed. v. Hartmann's Philo3ophie 

des Unbewussten), wöchentlich 2stündig, Mittwoch und Freitag 

von 4-5 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Abert: 1) Dogmatik 1. Teil: Von Gottes Wesen und 

Dreipersönlichkeit, wöchentlich Ὁ stündig, Montag mit Freitag 

von 10--11 Uhr (privatim); 2) Über ausgewählte Partieen aus 

dem 1. Teil der theol. Summa des ἢ]. Thomas v. Aquin, wöchent- 

lich 2stündig, Montag und Mittwoch von 2-3 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Ehrhard: 1) Altchristliche Kirchen- und Dogmenge- 

Schichte, wöchentlich 4 stündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 

3-4 Uhr, Samstag von 9--10 Uhr (privatim); 2) Kirchenge- 

Schichtliche Streitfragen avs alter und neuer Zeit 1. Serie, 

wöchentlich 1 stündig, Montag von 4 --ῦ Uhr (publice); 3) Im 

kirchenhistorigchen Seminar: Die Theorie der kirchenhistorischen 

Forschung mit kritiszchen Übungen und Lektüre, wöchentlich 

1 sStündig, Mittwoch von 2--3 Uhr (gratis, privatim). 

Prof. Dr. Braun: 1) Ostsyrische Litteraturgeschichte, wöchentlich 

3 Stündig, Montag. Mittwoch, Freitag von 4--5 Ühr (privatim); 

2) Erklärung ausgewählter Kapitel aus dem Jonathantargum in 

Ezechiel, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 

2--3 Uhr (privatim). 

Prof. hon. Dr. Stahl: 1) Philosophische Propädeutik, wöchentlich 

4 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 2-4 Uhr (privatim); 

2) Dogmatik in 4 noch zu bestimmenden Stunden (privatim); 

3) Lektüre des ἢ]. Thomas von Aquin in 1 noch zu bestimmen- 

den Stunde (publice); 4) Verschiedene Controversen aus dem 

Gebiete der Ethik in einer noch zu bestimmenden Stunde (publice). 

11. Rechts- und Staatswissenschaftliche Fakultät. 

Prof.Dr. Burckhard: 1) Pandekten I. Teil (Allgemeiner Teil, Sachenrecht, 

Obligationenrecht), wöchentlich 12 stündig, täglich von 9--11 Uhr 

(privatim); 2) Pandektenpraktikum mit exegetischen Übungen, 

wöchentlich 2 stündig, Dienstags von 3--5 Uhr (privatissime).
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Prof. Dr. Schanz: 1) Nationalökonomie (allgemeiner Teil), wöchent- 

lich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 11--12 Uhr (privativ:); 

2) FinanzwisSenschaft, wöchentlich ὃ stündig, Montag mit Freitag 

von 10--11 Uhr (privatim); 3) Staatswirtschaftliches Seminar 

wöchentlich 2 Stündig, Donnerstag von 6--8 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Scholimeyer: 1) Institutionen und Geschichte des römischen 

Privatrechts, wöchentlich 10 Stündig, Montag mit Freitag von 

8-10 Uhr (privatim); 2) Civilprocesspraktikum, wöchentlich 

2 sStündig, Samstag von 11--1 Uhr (privatisSime). 

Prof. Dr. Mayer: 1) Handelsrecht, wöchentlich 5 stündig, Montag 

von 4---ὁ Uhr, Mittwoch und Donnerstag vou 3-5 Uhr (privatinm); 

2) Übungen aus Handelsrecht und deutschem Privatrecht, wöchent- 

lich 2stündig, Freitag von 3--5 Uhr (privatisSime). 

Prof. Dr. Oetker: 1) Deutsches Strafrecht (Geschichte und allge- 

meiner Teil) wöchentl. 5 Stündig, Montag mit Freitag von 11 bis 

12 Uhr (privatim); 2) Deutsches Strafproce3srecht wöchentlich 

5 Stündig, Montag mit Freitag von 12--1 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Meurer: 1) KatholiSches und protestantisches Kirchen- 

recht mit Einschluss des Eherechts, wöchentlich 6stündig, Mon- 

tag mit Samstag von 12--1 Uhr (privatim). 

Prof, Dr. Piloty: 1) Bayerisches Staatsrecht, wöchentlich 5 Stündig, 

Montag bis Freitag von 8--9 Uhr (privatim); 2) Reichsstaats- 

recht, wöchentlich 4 Stündig, Montag bis Donnerstag von 9 bis 

10 Uhr (privatim), 

Privatdocent Dr. von Heckel: Agrarpolitische Probleme der Gegen- 
wart (Mit besonderer Rücksicht auf die AgrargeSetzgebung in 

Deutschland), wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Freitag von 

6 bis 7 Uhr (privatim); 2) Geschichte der Nationalökonomie, 

wöchentlich 1 stündig, Mittwoch von 6--7 Uhr (public). 

Privatdocent Dr. Heimberger: 1) Deutschesz Strafrecht (besonderer 

Teil), wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Mittwoch, Donners- 

tag von 5-- 6 Uhr (privatim); 2) Das Privatrecht des Adels, inbe- 

Sondere Lehenrecht und deutsches Privatfürstenrecht, wöchent- 

lich 2 Stündig, Montag und Mittwoch von 6-7 Uhr (publice).



ΠΙ. Medizinische Fakultät. 

Prof. Geh,-Rat Dr. von Kölliker: 1) Anatomie des Menschen, I. Teil, 

2. Hälfte: Muskellehre und Darmsystem, wöchentlich 4 stündig, 

Montag von 11--12 Uhr, Mittwoch von 12--1 und Samstag 

11-1 Uhr (privatim); 2) Mikroskopischer Kurs in der normalen 

Gewebelehre, wöchentlich 4 stündig, Dienstag und Freitag von 

6--8 Uhr gemeinschaftlich mit dem Prosektor Dr. Heidenhain 

(privatissime); 3) Präparirübungen gemeinschaftlich mit dem Prof. 

Dr. Schultze und dem Progektor Dr. von LenhosSek (privatissime) ; 

4) Arbeiten im Institute für MikroSkopie, Embryologie und ver- 

"gleichende Anatomie gemeinschaftlich mit dem Progektor Dr. 

Heidenhain (gratis). 

Prof. Dr. Fick: 1) Spezielle Physiologie des Menschen (vegetative 

Funktionen), wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 10 

bis 11 Uhr (privatim); 2) Physiologische Untersuchungen (priva- 

tisSime und gratis); 3) PhySiologisch-chemische Übungen in Ge- 

meinschaft mit Dr. Gürber (privatisSime); Spezielle Bewegungs- 

lehre wöchentlich 1 Stündig (publice). 

Prof. Hofrat Dr. von Rindfleisch: 1) Allgemeine Pathologie, wöchent- 

lich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11 

bis 12 Uhr (privatim); 2) PathologiSch-histologisches Praktikum, 

wöchentlich 4stündig, Mittwoch und Samstag von 11--1 Uhr, 

dazu im Bedarfsfalle VortragsStunden Dienstag und Freitag von 

5-6 Uhr (privatisSime). 

Prof. Hofrat Dr. Schönborn: 1) Chirurgische Klinik, täglich von 

91/2--11 Uhr (privatim); 2) Klinische Visite, wöchentlich 1 sStün- 

dig, Samstag von 11-12 Uhr (privatisSime und gratis); 3) All- 

gemeine chirurgiSche Pathologie und Therapie mit Demon- 

Strationen, wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 4 bis 

5 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. von Leube: 1) Medizinische Klinik, täglich von 8- 9/2 

Uhr (privatim); 2) Spezielle Pathologie und Therapie (Encyklo- 

pädie der gesammten Pathologie und Therapie), wöchentlich 4 

bis 5stündig, Montag mit Freitag von 5--6 Uhr (privatim);
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3) Arbeiten im Laboratorium der medizinischen Klinik (priva- 

tisSime und gratis). 

Prof. Dr. von Michel: 1) Ophthalmologische Klinik und Poliklinik, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 

von 11--12 Uhr (privatim); 2) Unterguchungsmethoden des 

Auges, wöchentlich 4 stündig, Montag und Dienstag von 4 bis 

5 Uhr, Donnerstag von 4--6 Uhr (privatim); 3) Arbeiten im 

Laboratorium der Klinik (privatissSime und gratis). 

Prof. Dr. Hofmeier: 1) Geburtshilflich - gynäkologische Klinik, 

wöchentlich 5 Stündig, Montag, Dienstag und Donnerstag von 12 

bis 1 Uhr, Mittwoch und Samstag von 11--12 Uhr, zweimal 

Untersuchungsstunden, Dienstag und Freitag von 11-12 Uhr 

(privatim); 2) Geburtshilflicher Operationskurs. wöchentlich 

4stündig, Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag von 5--6 Uhr 

(privatisSime); 3) Spezielle Gynäkologie, wöchentlich 2 sStündig. 

Prof. Dr. Kunkel: 1) Arzneimittel- und Arzneiverordnungslehre, 

wöchentlich 5stündig, Montag von 6--8 Uhr, Mittwoch von 11 

bis 12 Uhr, Mittwoch und Donnerstag von 6--7 Uhr (privatim); 

2) Ergänzungen zur Arzneimittellehre, 2stündig (publice); 

3) Die wichtigsten Abschnitte der Giftlehre mit Demonstrationen, 

wöchentlich 2 Stündig (privatim); 4) Arbeiten im pharmakolo- 

gischen Institut (privatisszime und gratis). 

Prof. Dr. Lehmann: 1) Hygiene, 1, Teil, wöchentlich 4 stündig, 

Montag von 3-4 Uhr, Dienstag von 6--7 Uhr, Mittwoch und 

Freitag von 4--5 Uhr (privatim); 2) Kursus der hygieniSchen 

Untersuchungsmethoden inklusive Klemente der Bakteriologie 

und hygienisches Kolloquium, wöchentlich 2 mal 2 Stunden (pri- 

vatisSime); 4) Arbeiten im hygieniSchen Laboratorium (priva- 

tisSSime und gratis). 

Prof. Dr. Reubold: 1) Gerichtliche Medizin, wöchentlich 2 mal, 

Dienstag und Donnerstag von 2--3 Uhr (gratis); 2) Gerichtliche 

Sektionen, je nach Anfall derselben (privatisSime und gratis). 

Prof. Dr. Riedinger: 1) Frakturen und Luxationen mit Demon- 
Stration wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und Freitag von 3 bis 

4 Uhr (privatim); 2) Klinisch-diagnostischer Kurs (chirurgische
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Propädeutik), wöchentlich 3stündig, Dienstag, Donnerztag und 

Samstag von 3-4 Uhr (privatissime). 

Prof. Dr. Rieger: PsychiatrisSche Klinik, wöchentlich 5 stündig, 

Montag mit Freitag von 3--4 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Matterstock: 1) Medizinische Poliklinik, täglich von 

12-1 Uhr (privatim); 2) Kursus der klinischen Untersuchungs- 

methoden (vorwiegend Perkussion und Auskultation) für An- 

fänger und Geübtere, wöchentlich je 2mal um 6 Uhr (priva- 

tisSim e). 

Prof. Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Ohrenkrankheiten und prak- 

tiSche Übungen im Untersuchen des Ohres, wöchentlich 4 Stündig, 

(privatim); 2) Operationsübungen an der Leiche, wöchentlich 

2 mal (gratis). 

Prof. Dr. Schultze: 1) Anatomie des Menschen, I. Teil, 1. Hälfte: 

Gewebelehre und Harn- und Geschlechtsorgane, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 12 bis 

1 Uhr (privatim); 2) Präparirübungen gemeinschaftlich mit 

Geheimrat Dr. von Koelliker und Prosektor Dr. von Len- 

hossSeck (privatisSime). 

Prof. hon. Dr. Helfreich: Geschichte der Medizin mit Spezieller 

Berücksichtigung der Geschichte der Augenheilkunde, wöchent- 

lich 1 stündig (publice); 2) Augenoperationskurs, wöchentlich 

2 mal (privatisSime). 

Privatdocent Hofrat Dr. Rosenberger: 1) Instrumenten- und Ver- 

bandlehre mit praktischen Übungen und Vorträgen über Frak- 

turen und Luxationen, Sowie feldärztliche ImproviSationstechnik, 

wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und Samstag von 2-3 Uhr 

(privatisSime); 2) Theoretisch - praktischer Kurs der Chirurgie 

(privatissime).- 

Privatdocent Dr. Nieberding, ProfesSor der Hebammenschule: 1) Theo- 
retische Geburtshilfe, wöchentlich 4 mal von 6--7 Uhr Nachmittags 

(privatim); 2) Ausgewählte Kapitel aus der operativen Gynä- 

kologie. wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und Freitag von 3 bis 

4 Uhr (privatim); 3) Wochenbettkrankheiten, wöchenlich 1 mal 

(publice).
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Privatdocent Dr. Seifert: 1) Klinik für Syphilis und Hanutkrank- 

heiten, wöchentlich 3 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 3 

bis 4 Uhr und Samstag von 2--3 Uhr mit kliniSchen Übungen 
für die Praktikanten (privatim); 2) Kurs der Rhinoskopie und 

LaryngosSkopie für Anfänger und für Fortgeschrittenere, täglich 

von 6--7 Uhr (privatissime). 

Privatdocent Dr. Hoffa: 1) Lehre der Frakturen und Luxationen 

mit Übungen im Anlegen von Verbänden, wöchentlich 2stündig, 

Dienstag und Donnerstag von 2--3 Uhr (privatissime); 2) Prak- 

tiScher Kursus der orthopädischen Chirurgie (orthopädische 

Klinik), wöchentlich 3 stündig (privatisSime); 3) Chirurgische 

Anatomie am Lebenden (publice); 4) Sechswöchentliche praktische 

Kurse der MasSage und Heilgymnastik (privatim). 

Privatdocent Dr. Richard Geigel: 1) Gehirnkrankheiten (publice) ; 

2) Medizinieche Aknustik (publice). 

Privatdocent Dr. Reichel: 1) Spezielle Chirurgie, 5 mal wöchent- 

lich (privatim); 2) Lehre von den Krankheiten der männlichen 

Harnorgane, 1 mal wöchentlich (publice). 

Privatdocent Stabsarzt Dr. Heim: Die Lehre von den Infektions- 

krankheiten, Spezieller Teil: Die Krankheiterreger, 1 mal wöchent- 

lich (privatim). 

Privatdocent Dr. Schenck: 1) PhySiologisches Praktikum, wöchent- 

lich 2 mal 2 Stunden (privatisSime); 2) Spezielle Nervenphysio- 

logie, wöchentlich 1 mal (privatim). 

Privatdocent ProSektor Dr. von Lenhossek: 1) Osteologie und Syn- 

desmologie, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 10--11 Uhr (privatim); 2) Präparirübungen 

(privatisSime). 

Privatdocent Dr. Bach: 1) Ausgewählte Kapitel aus der Ophthal- 

mologie, im Anschluss daran ophthalmologisches Examinatorium, 

wöchentlich 3 stündig (privatim). 

Privatdocent Dr. Arens: Ätiologie und Prophylaxe der Infektions- 

krankheiten, wöchentlich 2stündig (privatim).
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Privatdocent Dr. von Franque: Gynäkologie mit besonderer Be- 

rücksgichtigung der pathologischen Anatomie, wöchentlich 2 Stündig 

(privatim). 

Privatdocent ProSektor Dr. Heidenhain: Mikroskopischer Kurs in 

der normalen Gewebelehre, gemeinzchaftlich mit Herrn Geheim- 

rat von Kölliker, wöchentlich 4stündig, Dienstag und Freitag 

von 6--8 Uhr (privatiszime). 

1V. PhiloSophiSche Fakultät. 

a) Philologisch-historische Sektion. 

Prof. Geheimrat Dr. Wegele: 1) Allgemeine Geschichte der neuen 

Zeit Seit dem Wiener Kongress, wöchentlich 4 Sstündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11 bis 12 Uhr (privatim); 

2) Encyklopädie der historischen HilfswisSenschaften, wöchent- 

lich 1stündig, Mittwoch von 3-4 Uhr (privatim); 3) im histo- 

riSchen Seminar: Fortsetzung der Übungen, wöchentlich 2stün- 

dig, Samstag von 10--12 Uhr (privatisSime, gratis). 

Prof. Dr. Grasberger: 1) Die griechischen Staatsaltertümer, ein- 

SchliesSlich des attisSchen GerichtsweSens, wöchentlich 4 stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 4--5 Uhr (privatim); 

2) Im philologischen Progeminar: a) Exegese des Terentius 

(Fortsetzung), Ὁ) Schriftliche lateiniscche Übungen, wöchentlich 

2 stündig, Mittwoch und Samstag von 9--10 Uhr (publice). 

Prof. Dr. M. Schanz: 1) Sophokles Philoktet, wöchentlich 4stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9--10 Uhr (privatim); 

2) Kursorische Lektüre philosophischer Schriften Cicero's, wöchent- 

lich 2stündig, Dienstag und Freitag von 10--11 Uhr (privatim); 

3) Im philologischen Seminar: a) Aeschylus Agamemnon, b) Grie- 

chiSche Stilübungen, wöchentlich 2 Stündig, Montag und Donners- 

tag von 10--11 Uhr (publice).
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Prof. Dr. Unger: 1) Griechische Geschichte von 478--362, wöchent- 

lich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

8---4 Uhr (privatim); 2) Übungen im historischen Seminar, 

wöchentlich 2 stündig, Mittwoch und Samstag von 8-9 Uhr 

(privatisSime, gratis). 

Prof. Dr. Jolly: 1) Über älteste Geschichte der indogermanischen 
Völker, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 8--9 Uhr (privatim); 2) Fortsetzung des Sanskrit- 

kurses, wöchentlich Zstündig, Montag und Donnerstag von 

11-12 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Sittl: 1) Geschichte der griechischen Litteratur von 

Alexander dem Grossgen bis zum lateinischen Kreuzzug, wöchent- 

lich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 

8--9 Uhr (privatim); 2) Archäologie der Kunst, 1. Hälfte, in 

2 noch zu bestimmenden Stunden (privatim); 3) Die neuere Kunst 

Seit der Revolntion, wöchentlich 1 Stündig, Samstag von 11 --- 12 Uhr 

(publice); 4) Im philologischen Seminar: Cicero de legibus in 

Verbindung mit JateinisSchen Übungen, wöchentlich 2stündig, 

Mittwoch von 10--12 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Brenner: 1) Die deutsche Heldensage, mit Bevorzugung 

des Nibelungenliedes, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr (privatim); 2) Über deutsche 

Volksüberlieferungen in der Gegenwart, wöchentlich 1 stündig, 

Montag von 6-7 Uhr (publice); 3) Im deutschen Seminar: 

Gotisch, wöchentlich 2stündig, Dienstag und Freitag von 4 bis 

5 Uhr (privatisSime). 

Prof. Dr. Stürzinger: 1) Historische franzöSiSche Grammatik (Laut- 
und Flexionslehre), wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Freitag von 

10--11 Uhr (privatim); 2) Englische Laut- u. Formenlehre (Ausge- 

gewählte Abschnitte), wöchentlich 2 Stündig, Montag und Douners- 

tag von 10--11 Uhr (privatint); 3) Im romanisch-englischen Seminar: 

1. AltfranzöSiSch, wöchentlich 1 Stündig, Montag von 6--7 Uhr 

(privatisSime); 2. MittelengliSch, wöchentlich 1 Stündig, Dienstag 
rn 

von 6 bis 7 Uhr (privatisSime); 3. NeufranzöSisSche Übungen,
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wöchentlich 2 Stündig, Donnerstag von 5--7 Uhr (privatissime) ; 

4. NeuenglisSche Übungen, wöchentlich 2 stündig, Freitag von 5 

bis 7 Uhr (privatissime), 

Prof. Dr. Stölzle: 1) Metaphysik, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 4--5 Uhr (privatim); 2) Ge- 

Schichte der griechischen PhiloSophie, wöchentlich 4 mal, Montag, 

Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10--11 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Külpe: 1) PSychologie, wöchentlich 4 Stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 6--7 Uhr (privatim); 2) Ge- 

Schichte und Kritik des Materializmus, wöchentlich 1 stündig, 

Mittwoch von 5--6 Uhr (publice); 3) Philosophische Übungen 

über Hume's Traktat über die menschliche Natur 1. (Ausgabe 

von Lipps) in einer noch zu bestimmenden Stunde (privatisSime 

und gratis), 

Prof. Dr. Henner: 1) BayeriSche Geschichte, wöchentlich 4stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9--10 Uhr 

(privatim); 2) Über Karl den Grossen und Seine Zeit, wöchent- 

lich 1 stündig, Mittwoch von 6--7 Uhr (publice). 

Privatdocent Dr. Neudecker: Einleitung in die Philosophie, in 

wöchentlich 2 noch zu bestimmenden Stunden (privatim). 

Privatdocent Dr. Rötteken: 1) Geschichte der deutschen Litteratur 

vom Ende des 17. Jahrhunderts bis zur Sturm- und Drangperiode, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 3--4 Uhr (privatim); 2) Im Seminar für dentsche Philologie: 

Übungen auf dem Gebiete der deutschen Litteraturgeschichte, 

wöchentlich 1stündig, Mittwoch von 4--5 Uhr (gratis). 

Privatdocent Dr. Zenker: beurlaubt pro Winter-Semester 1895/96. 

Privatdocent Dr. Ehrenburg: Über Gebirge, wöchentlich 1 stündig, 

Mittwoch von 5-6 Uhr (publice). 

Privatdocent Dr. Schmid: zeigt VorleSungen Später an. 

b) Naturwissenschaftlich-mathematische Sektion, 

Prof. Dr. v. Sandberger: Mineralogie, wöchentlich 5 Stündig, Mon- 

tag mit Freitag von 11--12 Uhr (privatim).
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Prof. Geheimrat Dr. v. Sachs: 1) Anatomie und PhySiologie der 

Pflanzen, wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 4 bis 

5 Uhr (privatim); 2) Anleitung zu wisSenschaftlichen Unter- 

Suchungen, täglich einige Stunden im botanischen Laboratorium 

(privatisSime). 

Prof. Dr. Prym: 1) Differentialrechnung, wöchentlich 4Stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9--10 Uhr (privatim); 

2) Höhere Funktionentheorie, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dbienstag, Donnerstag, Freitag von 10-11 Uhr (privatim); 

3) Im Unterseminar: Vorträge und Übungen, wöchentlich 2stün- 

dig, Mittwoch von 9--11 Uhr (privatisSime, gratis); 4) Im Ober- 

Seminar: Ausgewählte Kapitel der Funktionentheorie, wöchentlich 

2 Stündig, Samstag von 9--11 Uhr (privatisSime, gratis). 

Prof. Dr. Röntgen: 1) Experimentalphysik, 1. Teil (Mechanik, Akustik, 

Optik), wöchentlich 5 Stündig, Montag bis Freitag von 3--4 Uhr 

(privatim); 2) Praktische Übungen im physikalischen Laboratorium, 

wöchentlich 4- resp. 10 stündig, täglich von 2-6 Uhr (priva- 

tisSime); 3) Anleitung zu Selbständigen Arbeiten, täglich (priva- 

tisSSime); 4) Physikalisches IColloquium , wöchentlich 2stündig, 

Donnerstag von 5--7 Uhr (privatisSime, gratiz). 

Prof. Dr. Voss: 1) Theorie der algebraischen Kurven, wöchentlich 

4Stündig in noch zu bestimmender Zeit (privatim): 2) Algebra, 

wöchentlich 4Stündig von 8--9 Uhr (privatim); 3) Analytische 

Geometrie des Raumes, wöchentlich 4 stündig von 9-10 Uhr 

(privatim); 4) Mathematisches Seminar, wöchentlich 2 Stündig 

(privatissime, gratis) | 

Prof. Dr. Hantzsch: 1) Anorganische Experimentalchemie, wöchent- 

lich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 5-6 Uhr privatim); 

2) Chemizches Praktikum, gemeinschaftlich mit Prof. Dr. Wis- 

licenus, a) halbtägig, Ὁ) ganztägig, Montag mit Freitag von 

8---ὄ12 und 2-5 Uhr (privatissime); 3) Anleitung zu Selbstän- 

digen UnterSuchungen, gemeinsgchaftlich mit Professor Dr. Wis - 

licenus und Privatdocent Dr. Tafel täglich (privatisSime). 

Prof. Dr. Boveri: 1) Zoologie 1. Teil, (Allgemeine Zoologie und 

wirbelloze Tiere) wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von
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5--6 Uhr (privatim); 2) Praktikum für Geübte und Anleitung 

zu wisSenzchaftlichen Arbeiten, täglich vor- und nachmittags 

(privatisSime). 

Prof. Dr. Selling: 1) Differentialgleichungen mit mehr unabhängigen 

Variablen, mit Anwendung auf Physik, wöchentlich 4stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 4--5 Uhr (privatim); 

2) Mechanik nach Hertz, wöchentlich 4Sstündig, Montag, Diens- 

tag, Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr (privatim); 3) Be- 

Schreibende ASstronomie und Physik der Erde, wöchentlich 

2 Stündig, Montag und Donnerstag von 5--6 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Medicus : 1) Chemische Technologie, wöchentlich 4 Stündig, 

Dienstag bis Freitag von 6--7 Uhr (privatim); 2) Gerichtliche 

Chemie, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 10---12 Uhr (pri- 

vatim); 3) Pharmakognoszie, wöchentlich 2 Stündig, Donnerstag von 

10--12 Uhr (privatim); 4) Praktikum für Pharmazeuten halb- 

tägig nach Übereinkunft (privatissime); 5) Kursus technisch- 

chemischer AnalySen, 2 halbe Tage nach Übereinkunft (privatis- 

Sime); 6) Praktikum in allen Richtungen der angewandten 

Chemie und Nahrungsmittelanalyse, Voll- und Halbpraktikum, 

nach Übereinkunft (privatisSime). 

Prof. Dr. Wislicenus: 1) AnalytiSche Chemie (Experimental-Vorlesung 

zugleich als Ergänzung des Unterrichts im Laboratorium), wöchent- 

lich 3Stündig, Mittwoch, Dounerstag und Samstag von 8--9 Uhr 

(privatim); 2) Praktische Übungen im analytischen Laboratorium), 

gemeinschaftlich mit Prof. Dr. Hantzsch, ganz- und halbtägig, 

Montag mit Freitag von 8--12 und 2--5 Uhr (privatissime). 

Privatdocent Dr. Tafel: Allgemeine Chemie, I[. Teil, PhysikaliSche 

Chemie, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Freitag von 8 bis 

9 Uhr (privatim). 

Privatdocent Dr. Robert Geigel: Mechanische Wärmetheorie, 
einschliesslich der kinetischen Theorie der GaSe, wöchentlich 

2stündig, Dienstag und Freitag von 5--6 Uhr (privatim). 

Privatdocent Dr. Wien: 2) Theoretische Optik, wöchentlich 2stündig, 

Montag und Freitag von 6--7 Uhr (privatim); 2) Über einige
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technische Anwendungen der Elektrizität, wöchentlich 1 Stündig, 

Mittwoch von 6--7 Uhr (publice). 

Privatdocent Dr. Haussner: 1) AnalytiSsche Geometrie der Ebene, 

wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 11--12 Uhr (privatim); 2) Zahlentheorie, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10 bis 

11 Uhr (privatisSime); 3) PolitisSche Arithmetik (hauptsächlich 

für Juristen und Cameralisten), wöchentlich 2stündig, Montag 

und Donnerstag von 5--6 Uhr (privatim). 

Künste, 

In der Tonkunst, Sowohl Instrumental- als Vokalmusik wird 

in der Kgl. Musikschule unentgeltlicher Unterricht erteilt. 

Choral lehrt: Domvikar Karl Krauss. 

Fecht-Unterricht: Gustav Agatha. 

Turn-Unterricht: Heinrich Pfeiffer. 

UnivergSitäts-Attribute. 
Zutritt zu denselben in den festgesetzten Stunden. 

Der academische Gottesdienst findet alle Sonn- und Feiertage Vor- 

mittags 10 Uhr in der Univerzitätskirche statt. 

Die Univerzitäts-Bibliothek Steht offen an jedem Werktage von 

8--12 und ausserdem Montag und Freitag von 2--4 Uhr. 

Die KunstsSammlungen der UnivergSität: 

1. Die Bibliothek und das Kupferstichkabinet -- parterre, erster 

Eingang rechts -- können jeden Montag und Donnerstag 

nachmittags von 2-4 Uhr benützt werden. 

2. Die KunstSammlungen können Jeden Wochentag von 10 bis 

12 Uhr besichtigt werden; Anmeldung im Kupferstichkabinet. 

3. An Sonn- und Feiertagen, Sowie während der Univergitäts- 

Ferien Sind die Sammlungen geschlosSsen; jedoch können 

Fremde dieselben jederzeit besichtigen, wenn Sie Sich an den
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Diener Schramm -- Burkarderstrasse 27/2 -- oder an den 

Kustos Rabus -- Augustinergasse 14 -- wenden, 

Das phySsikalische Institut am Samstag von 2--4 Uhr. 

Das technologische Kabinet am Samstag von 10---12 Uhr. 

Das chemisSche Laboratorium und die pharmazeutische Sammlung 

am Samstag von 10--12 Uhr. 

Die pharmakognostische Sammlung am Samstag von 10--12 Uhr. 

Die Sammlung des zoologisch-zootomischen Instituts am Mittwoch 

von 11--1 Uhr. 

Das mineralogisch-geologische Institut am Mittwoch und Samstag 

von 2-4 Uhr. 

Der botanische Garten ist täglich von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr 

abends geöffnet; ebenso Sind die im Hörgaal befindlichen Samm- 

lungen täglich zugänglich, die Benützung des Herbarium ist im Ein- 

vernehmen mit dem Kongervator, der Zutritt in die GlaShäuser 

ἰδῦ auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche im Geschäfts- 

zimmer des Gärtners zu haben Sind, 

Die anthropotomische Sammlung am Montag von 9--12 Uhr. 

Das chirurgische Instrumentarium am Mittwoch und Samstag von 

1--3 Uhr. 

Die Sternwarte am Samstag von 2-4 Uhr.



SIUNDENPLAN.



Übersicht der VorleSungen 
(Die eingeklammerten Ziffern geben 

  

Rechts- und sStaatswissgen- 
Pheologische Faknltät. Schaftliche Fakultät. 

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 

  

      

  

8---.9 Uhr. 8--9 Uhr. 

De. Kihn: Kirchenrecht (5). Dr. Schollmeyer: Institutionen (5). 
Dr. Goepfert : Pastoraltheologie (1). Dr. Piloty : Bayer. Staatgsrecht (5). 
Dr. Schell: Apologetik (5). 

[] 

9--10 Uhr. 9--10 Uhr. 

Dr. Scholz: Erklärung des Propheten | Dr. Burckhard: Pandekten 1. (6). 
Ezechiel (4). Dr. Schollmeyer: Institutionen (5). 

Dr. Grimm: 1. Exegese der Apostel- | Dr. Piloty : Reichsstaatsrecht (4). 
geschichte (4). 

2. Kinleitung in das neue 
Testament (1). 

Dr. Goepfert: Homilet. Seminar (1). 
Dr. Ehrhard: Altechrist]. Kirchen- und 

Dogmengegchichte (1).



nach den lagesstunden, 
die wöchentliche Stundenzahl an.) 

  

Philogophische Fakultät, 
Medizinische Fakultät.   

Philolog.-histor. Sektion. / Naturwissensohaftl.-mathemat. 

7--8 Uhr, 7-8 Uhr, ; 7--8 Uhr, 

| 

FENEN SEEN ἐπ ως μος aman 

8-- 9 Uhr. 8 9 Uhr. | 8-9 Uhr. 
Dr. v. Lenbe: Medizinische | Dr. Unger: Histor. Seminar Dr. Voss: Algebra (4). 

Klinik (6). (2). Dr. Hantzsch : Chem, Prak- 
Dr. Jolly: Aelteste Gesch. tikum. (Gemeiüu- 

d. indogerm. Völker : Scbaftlich mit Prof. 
(4). . Dr. Wislicenus) gan- 

Dr. Sittl: Griech. Littera- zer und halber Tag 
turgeschichte (4). .| (5) 

| Dr. Wislicenus: Analyt. 
| Chemie (3) giehe Dr. 
; Hantzsch (5). 

' Dr. Tafel: Allgem, Chem. 
11. (2). 

Ls amin RN SI = 

9--10 Uhr. 9--10 Uhr, ' 9--10 Uhr, 

Dr. Schönborn: Chirurg. | Dr. Grasberger: Philol, Dr. Prym: Differenzial- 
Klinik, 9?/2--10 Uhr Progeminar (2). ! rechnung (4). 
(6). Dr. Schanz: Sophokles --- Mathem. Semiuar (2), 

Dr. v. Leube : Medizinische Philoktet (4). Dr. Voss: Analytische 
Klinik bis 92/2 Uhr(6). | Dr. Henner: Bayer. Ge-' Geometrie (4). 

schichte (4). Dr. Hantzgeh: Wie von 
8--9 Uhr (5), 

Dr. Wiglicenus: Wie von 

| 8---9 Uhr (5).
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VPheologische Fakultät, 

  
10--11 Uhr. 

Dr. GreFimm: Einleitung in das neue 
'Vestament (1). 

Dr. Kihn: Patrologie (1). 
Dr. Abert: Dogmatik (5). 

11--12 Uhr. 

Dr. Kihn: Patrologie (1). 
Dr. Göpfert : Moraltheologie (5). 

--- Homiletisches Seminar (1). 

12--1 Uhr. 

2--3 Uhr. 

Dr. Scholz: Hebr. Grammatik (2). 
Dr. Abert: Ausg. Partien aus Th, v. 

Aquino (2). 
Dr. Khrhard: Kirchenhist. Seminar (1). 
Dr. Braun: Erkl, ausg. Kap. ἃ. d. 

Jonathantargum (2). 
Dr. Stahl; Philos. Propädeutik (2). 

Rechts- und staatswissen- 

Schaftliche Fakultät, 

10-11 Üb H 
Dr. Burckhard: Pandekten (6). 
Dr. Schanz: Finanzwissenschaft (δ). 

11---12 Uhr. 

Dr. Schanz: Nationalökovomie (5). 
Dr. Schollmeyer: Civilprocesspraktikum 

(1). 
Dr. Oetker: Deutsches Strafrecht (5). 

  

12--1 Uhr, 

Dr. Schollmeyer: CivilJprocesspraktikum 
(1). Zs 

Dr. Oetker: Deutsches Strafprocessrecht 

(5). 
Dr. Meurer: Kircheurecht (6). 

2--3 Uhr.
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Philosophische Ε akultät, 
MedizinischePFakultät. an dannn 

Philolog.- „Higtor. Soktion. | - Naturwissenschaftl.-mathomat. 

    

Soktion. 

10-11 Uhr. 10--11 Uhr. 10-11 Uhr. 

Dr. Fick : Spezielle Physio- | Dr. Wegele: Histor. Semi- | Dr. Prym: Höhere Funk- 
logie des Menschen var (1). tionentheorie (4). 
(5). Dr. Schanz: Lektüre Cice- | --- Math. Seminar (2). 

Dr. Schönborn: Chirurg. ro's phil.Schriften (2). | Dr. Hantzsch : Wie von 
Klinik (6). -- Philo]. Seminar (2). 8--9 Uhr (5). 

Dr. v. Lenhossek : Osteo- | Dr. Sittl: Philol. Seminar | Dr. Medicus: Gerichtliche 
logie (4). (1). | 

Dr. Brenner: Die deutsche 
Heldengage (4). 

Chemie (1). 
--- Pharmakognosie (1), 

Dr. WisSlicenus: Wie von   

Dr. Stürzinger: Histor. 8---9 Uhr (5). 
franz. Grammat. (2). | Dr. Haussner: Zahlen- 

Dr. Stölzle: Geschichte ἃ. 
-- Engl. Syntax (2). | theorie (4). 

„griech. -Philosoph. 9): | 

11--12 Uhr. 11- 12 Uhr. | 11--12 Uhr. 
Dr. vy. Kölliker: Anatomic 

des Menschen 1. (2). | Pr- Wegele: Allg. Ge- | Dr. v. Sandberger : Mine- 
Dr. v. Rindfleisch: Allg. Schichte der neueren ' ralogie (5). 

Pathologie (4). Zeit (4). ; Dr. Hantzseh: Wie von 
-- Pathb.-bist. Prakt. (2).| = Blistorisches Seminar | 8--9 Uhr (5) 

Dr. Schönborn: Klin. Vi- (1). | Dr. Selling: Mechanik (4). 
gite (1). Dr. Jolly: Sauskritkursus : Dr. Medicus: Gerichtliche 

Dr. v. Michel: Ophthalmol, (2). Chemie (1). 
Klinik u. Polik). (4). Dr. Sittl: Die neuere Kunst -- Pharmakognogie (1). 

Dr. Hofmeier: Geburtshilfl. geit ('arstens (1). | Dr. Wislicenus: Wie von 
Klinik- u, Untersuch- | = Philol. Seminar (1), | 8--9 Uhr (5). 
ungsstunden (4). ' br. Haussner: Analyt. 

Dr. Kunkel: Arzneimittel- ΄ | Geometrie der Ebene 
lehre (1). ΝΞ ΞΕ ΟΝ 
12--1 Uhr. | 

Vr. v. Kölliker: Anatomic 12=1 Uhr. 12=1 Uhr. 
des Menschen 1. (2). 

Dr. v. Rindfleisch : Path.- 
histol. Praktikum (2). | 

pr. Hofmeier: Geburts- : 
hilf.-gynäk. Klinik . | 
3). ! 

br. Matterstock : Medie. | 
Poliklinik (6). 

Dr. Schultze: Anatomie d. | 
 Menschen I (4). | | ΝΣ ᾿ ΝΞ 

2---8 Uhr, | | I 
Dr. Reubold: Ger. Med. (2). 2--3 Uhr. 2-8 Üb 
Dr. Rogenberger: Instru- ; Dr. Röntgen: Praktische 

menten- u. Verband- Vebung. (4 resp. 10). 
lehre (2). Dr. Hantzsch: Wie von 

Dr. Seifert : Klin. f. Syphilis ἰ 8--9 Uhr (5). 
u. Hautkrankh. (1). | Pr. Wigslicenus: Wie von 

Dr. Hoffa! Frakturen und 8--9 Uhr (5). 
Luxationen (2) |
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Rechts- und 8taatswissen- 

Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät. 

3-4 Uhr. 3--4 Uhr. 

Dr. Goepfert: Pastoraltheologie (3). Dr. Burckhard: Pandektenpraktikum 
Dr. Ehrhard: Altchrist]. Kirchen- und (1). 

Dogmengeschichte (3). Dr. Mayer: Handelsrecht (2). 
Dr. Stahl: Philosoph. Propädeutik (2). -- Vebungen aus Handelsrecht und 

Privatrecht (1). 

  

4--5 Uhr. 4--5 Uhr. 

Dr. Schell: Kritische Besprechung der | Dr. Burckhard: Pandektenpraktikum 

  

wichtigsten wisgensch, Gegner des (1). 
Christentums i. d. Gegenw, (2). Dr. Mayer: Handelsrecht (3). 

Dr. Ehrhard: Kirchengesch. Streit- -- Vebungen aus Handelsrecht und 
fragen (1). Privatrecht (1). 

Dr. Braun: Ostsyrische Litteraturge- 
schichte (3). 

5-6 Uhr. | 5-- 6 Uhr. 

Dr. Heimberger: Deutsches Strafrecht 

(4).
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Philosophische Fakultät. 
Medizinische Fakultät.|-------- 

Philolog. "histor. Soktion. 

  
- Naturwissonschaft],-mathemat. 

Sektion. 

3--4 Uhr. 3--4 Uhr. 3---4 Uhr. 

Dr. Lehmann: Hygiene 1. | Dr. Wegele: Encyklopädie | Dr. Röntgen: Experiment. 
(1). d. historischen Hilfs- Phygik (5). 

Dr. Riedinger: Frakturen wisgengchaften (1). -- Prakt. Vebungen (4 
u. Luxationen (2). Dr. Unger: Griech. Ge- resp. 10). 

-- Chir. Propädeutik (3). schichte (4). μι. Hantzsch: Wie von 
Dr. Rieger : Psychiatrische | Dr. Rötteken: Deutsche 8--9 Uhr (δ). 

Klinik (5). Litteraturgesch. (4). | Dr. Wiglicenus: Wie von 
Dr. Nieberding: Ausg. 8--9 Uhr (5). 

Kap. ἃ. ἃ. operat. 
Gynäkologie (2). 

Dr. Seifert: Klin.f. Syphilis 
u. Hautkrankh. (2). 

LTA TEILE EN ME Mi Te - πο στ: 

4--5 Uhr. 4---ὃ Uhr. 4-5 Uhr. 

    

Dr. Schönborn: Allgem. | Dr. GragSberger! Die Dr. ν. Sachs: Botanik (5). 
chirurg. Pathologie griech. Staatsalter- Dr. Röntgen: Praktische 
und Therapie (5). tümer (4). Uebungen (4resp. 10). 

Dr. yv. Michel: Unterguch- | Dr. Brenner: Deutsches Dr. Hantzsch: Wie von 
ungsmethoden des Seminar : Gotisch (2). : 8---9 Uhr (5). 
Auges (3). Dr. Stölzle: Metaphysik ; Dr. Wislicenus: Wie von 

Dr. Lehmann: Hygiene I. (4). 8--9 Uhr (5). 
(2). Dr. Rötteken : Seminar für Dr. Selling: Differential- 

Dr. Kirchner: Poliklinik dentsche Philologie gleichungen (4). 
über Ohrenkrank- (1). 
heiten. 

5-- 6 Uhr. 5-6 Uhr. 5--6 Uhr. 

Dr. v. Rindfleisch: Vor-| Dr. Stürzinger: Seminar. | Dr. Röntgen: Praktische 
tragsstunden zum Neufranz. Uebungen Vebungen (4resp. 10). 
path.-histol. Prakti- (1), neuengl. Ueb- - Phys. Colloquium (1). 
kum (2). ungen (1). Dr. Hantzsch: Aunorgan, 

Dr. yon Leube: Spezielle | Dr. Külpe: Materialismus Chemie (5). 
Pathologie u. Thera- (1). Dr. Boveri: Zoologie 1. (5). 
pie (4--5). Dr. KEhrenburg: Ueber | Dr. Selling: Begschr. Astro- 

Dr. v. Michel: Unterguch- Gebirge (1). nomie (2). 
ungsmethoden des Dr. Geigel: Mech, Wärme- 
Auges (1). theorie (2). 

Dr. Hofmeier: Geburts- Dr. Haussner: Polit. Arith- 
8118, Operationskurs methik (2). 
(4). 

Dr. Kirchner: Poliklinik 
über Ohrenkrank- 
heiten.



    

Rechts- und 8taatswis880en- 

Pheologische Fakultät. Schaftliche Fakultät. 

6 --7 Uhr. 6-7 Uhr. 

Dr. Schanz: Staatswirtsch, Seminar (1). 
Dr. ν, Heckel: Agrarpol. Probleme (2). 

-- Gesgchichte der Nationalökonomie 
(1). 

Dr. Heimberger: Privatrecht des Adels 
(2). 

7--8 Uhr. 

Dr. Schanz: Staatsw. Seminar (1). 

7--8 Uhr.
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Philogophisgche Fakultät. 
MedizinischeFakultät.|..     

-Philolog. -histor. Sektion. Naturwissenschaftl.-mathemat. 

6-7 Uhr. 6--7 Uhr. | 6--7 Uhr, 

Dr. ν. Kölliker: Mikro- | Dr. Brenner: Deutsche : Dr. Röntgen: Phygik. 
Skop. Kurs (2). Volksüberlieferungn. | Colloquium (1). 

Dr. Hofmeier: Spezielle (1). . Medicus: Chemiscbe 
Gynäkologie (2). Dr. Stürzinger: Seminar, Technologie (4). 

Dr. Kunkel: Arzveimittel- Altfranz. (1), Mittel- Dr. Wien: Theoretische 
lehre (3). engl. (1), Neufranz. Optik (2). 

Dr. Lehmann : Hygiene (1). Vebungen (1), Neu-| =- Techn. Anwendung 
Dr. Matterstock: Klin. englische Vebungen | der Elektrizität (1). 

Untersuch.-Methoden (1). 
(2). Dr. Külpe: Psycholog. (4). 

Dr. Nieberding : Theoret. | Dr. Henner: Karl d. Gr.' 
Geburtshilfe (4). und geine Zeit (1). 

Dr. Seifert: Kurs der Rhi- ( 
noskopie und Laryn- ! 
goskopie (6). : 

Dr. Heidenhain: Mikro- : 
Skop. Kurs (2). 

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 

Dr. v. Kölliker: Mikro- 
Skop. Kurs (2). 

Dr. Kunkel: Arzneimittel- 
lehre (1). 

Dr. Heidenhain: Mikro- 
Skop. Kurs (2).



Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr, 

Dr, 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr, 

Dr. 

ALPHABETISCHES VERZEICHNIS 

SÄMTLICHER 

PROFESSOREN UND DOCENTEN 

MIT 

ANGABE DER WOHNUNG. 

Abert, Friedrich. ordentl. Professor, Schillerstrasse 15/II1. 

Arens, Karl, Privatdocent, Ludwigstrasse 6. 

Bach, Ludwig, Privatdocent, Klinikgasse 12/p. 1. 

Boveri, Pheodor, ordentl. Professor, Pleicherglacisstr. 9/I1II, 

Braun, Oskar, ausserordent]. Professor, Sanderring 6/I1I1, 

Brenner, Oskar, ordentl. Professor, Sanderglacisstrasse 23/111, 

Burckhard, Hugo. ordentl. Professor, Friedensstrasse 27. 

Ehrenburg, Karl, Privatdocent, Friedensstr. 15/11 (beurlaubt), 

Ehrhard, Albert, ordentl. Professor, Randerzackererstr. 1?/2 1, 

Fick, Adolf, ordentl. Professor, Pleicher Ring 9. 

von Frangue, Otto, Privatdocent, Frauenklinik. 

Geigel, Rich., Privatdocent, Friedensstr. 3/11 u. Ludwigstr.19/0. 

Geigel, Robert, Privatdocent, Friedenstr. 3/1. 
Göpfert, Franz Adam, ordentl. Prof., Franz Ludwigstr. 15/11. 

Grasberger, Lorenz, ordentl. Professor, Markt 3/1. 

Grimm, Jos., ordentl. Professor, Ludwigstrasse 27/0. 

Hantzsch, Arthur, ordentl. Professor, Maxstrasse 4 

Haussner, Robert, Privatdocent, Marcusgasse 11/I[.
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von Heckel, Max. Privatdocent, Friedensstr. 24/111. 

Heidenhain, Martin, Privatdocent, Rothkreuzstrasse 13*/2/1I1. 

Heim, Privatdocent, Sopbienstrasse 14/III, 

Heimberger, Josef, Privatdocent, Steinstrasgee 2/11. 

Helfreich, Friedrich, Professor hon., Hauger Ring 911|. 

Henner, Theodor, ausserord. Professor, Domerschulg. 15/1. 

Hoffa, Albert, Privatdocent, Sieboldstrasse 10. 

Tofmeier, Max. ordentl. Professor, Schönleinstr. 4. 

Jolly, Julius. ordentl. Professor, Sonnenstrasse 5. 

Kihn, Heinrich, ordentl. Professor, Sanderring 4/1. 

Kirchner, Wilhelm, ausserord. Professor, Hofstrasse 8/1. 

von Köllzker, Albert, ordent]l. Professor, Hofstrasse 5/II. 

Külpe, O38wald, ordentl Professor, Sanderglacisstrasse 1/11. 

Kunkel, Adam Joseph, ordentl. Professor, Pleicher Glacis- 

Strasse 1/II. 

Lehmann, Karl Bernh., ordentl. Prof., Pleicherglacisstr. 5/11. 

von Lenhossek, Michael. Privatd. u, Pros... Ludwigstr. 26. 

von Leube, Wilhelm Olivier, ordent]l. Professor, Herrengasse 2/1. 

Matterstock, Georg, ausserord,. Prof.. Eichhornstrasse 32/1. 

Mayer, Ernst. ordentl. Professor. Weingartenstrasse 17/0. 

Medieus, Ludwig, ausserord. Professor, Semmelstrasse 72/11. 

Meurer, Christian, ordentl. Professor, Schillerstr. 11. 

von Michel, Julius, ordentl. ProfesSor, Pleicher Glacisstrasse 1/1. 

Neudecker, Georg, Privatdocent, Friedensstrasse 36. 

Nieberding, Wilhelm, Privatdocent, Theaterstrasse 9. 

Oetker, Friedrich, ordentl. ProfesSor, Sieboldstr. 1/0. 

Piloty, Robert, ordentl. ProfesSor, Sanderglacisstrasse 281. 

Prym, Friedrich, ordentl. Professor, Schweinfurterstrasse 31/4. 

Reichel, Paul, Privatdocent, Neubaustrasse 7/0. 

Reubold, Wilhelm, ausserord. Prof., Randersackererstr. 221/4. 

Riedinger, Ferdinand, aussgerord. Prof., Ludwigstrasse 13. 

Rieger, Konrad, ausserord, Prof,, Am Schalksberg. 

von Bindfleisch, Gg. Eduard, ordentl. Prof., Schönleinsstrasse 3. 

Röntgen, Wilhelm Konrad, ordentl. Professor, Pleicher Ring 8. 

Roetteken, Hubert, Privatdocent, Sanderglacisstr. 9/11.
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Rogenberger, Johannes Andreas, Hofrat, Privatdocent, Graben« 

berg 1/I. 

von Sachs, Julius, ordentl. Professor, Theaterstrasse 2/1. 

von Sandberger, Carl Ludw, Fridolin, ordent]. Prof., Ludwigs- 

Strasse 23. 

Schanz, Georg, ordentl. Professor, Sanderring 5/11. 

Schanz, Martin, ordentl. Professor. Sanderglacisstr. 16/2, 

Schell, Herman, ordentl. Professor, Franz-Ludw.-Strasse 14/2. 

Schenck, Friedrich, Privatdocent. Ludwigstrasse 23. 

Schmid, Alfred, Privatdocent, Haugerkirchgasse 6/1. 

Schönborn, Carl, ordentl. Professor, Paradeplatz 4/1, 

Schollmeyer, Friedrich, ordent], Professor, 

Scholz, Anton, ordent]l. Professor, Ottostrasse Nr. 12/1. 

Schultze, Oskar, ausserord. Professor, Pleich. Glacisstr. 101]. 

Seifert, Otto, Privatdocent, Ludwigstrasse 28. 

Selling, Eduard. aussgerord. Professor, Sieboldstrasse 11/11. 

Seufert, Lothar. ordent]. Professor, Randersackererstrasse 4121, 

Szttl, Karl, ordent]l. Professor. Sanderglacisstrasse 11/4/I1, 

Stahl, Ignaz, Prof. honor., Bruderhof 5. 

Stölzle, Remigius, ordentl. Professor, Amalienstr. 3/11. 

Stürzinger, Jakob, ordentl. Professor, Sanderglacisstr. 114/11, 

Tafel, Julius, Privatdocent, MaxStrasse 4/II. 

Unger, Gg. Friedr., ordentl. Professor, Sanderring 3/11 

Voss, Aurel, ordent]l. Professor, Friedensstr. 19/1. 

Wegele, Franz Xaver, ordentl. Professor, Ebrachergasse 2117], 

Wien, Max, Privatdocent, Semmelstrasse 87. 

Waslicenus, Wilhelm, ausserord. Professor, SanderglacisstrasSe 

181|41Π|. 

Zenker, Rudolf, Privatdocent, Karthause 1*/2/I1I1 (beurlaubt). 

 


